
Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

E
P

 0
 9

15
 2

35
 A

3

Printed by Xerox (UK) Business Services
2.16.7/3.6

(19)

(11) EP 0 915 235 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
16.06.1999  Patentblatt 1999/24

(43) Veröffentlichungstag A2:
12.05.1999  Patentblatt 1999/19

(21) Anmeldenummer: 98119578.7

(22) Anmeldetag: 16.10.1998

(51) Int. Cl.6: F01L 9/02

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 07.11.1997 DE 19749303
25.11.1997 DE 19752053

(71) Anmelder:
Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft
80788 München (DE)

(72) Erfinder: Barth, Roland
81476 München (DE)

(54) Hydraulische Betätigungsvorrichtung für ein Brennkraftmaschinen-Gaswechselventil

(57) Die Erfindung betrifft eine hydraulische Betäti-
gungsvorrichtung für ein Brennkraftmaschinen-Gas-
wechselventil (1), auf welches ein in einem Zylinder (22)
geführter Stößel (21) einwirkt, der zum Öffnen des Gas-
wechselventiles (1) gesteuert durch zumindest ein elek-
trisch betätigtes Hydraulik-Ventil mit von einer
Hochdruckpumpe (12) über eine Zufuhrleitung (13)
bereitgestelltem Hydraulikmedium beaufschlagt wird,
und wobei mit einem späteren Schließen des Gaswech-
selventiles (1) dieses Hydraulikmedium aus der Stößel-
Zylinder-Einheit (20) über eine Abfuhrleitung (15) abge-
führt wird. Erfindungsgemäß ist sowohl in der Zufuhrlei-
tung (13,13') als auch in der Abfuhrleitung (15) ein als
hydraulisches Sitzventil ausgebildetes Hydraulik-Ventil
(14a,14b) vorgesehen, wobei dasjenige in der Zufuhr-
leitung (13') stromlos geschlossen und dasjenige in der
Abfuhrleitung (15) stromlos offen ist. Beschrieben ist
ferner ein sog. Drucksteigerungsglied (38), welches
unter Ausnutzung strömungsdynamischer Effekte eine
quasi selbsttätige Erhöhung des Hydraulik-Systemdruk-
kes stromauf der Stößel-Zylinder-Einheit (20) bewirkt.
Insbesondere soll die Abstimmung des Drucksteige-
rungsgliedes (38) und der relevanten Leitungslängen im
hydraulischen System so erfolgen, daß das an sich
bekannte Wasserschlagprinzip nutzbar ist.
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